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Nach Hegels Wesenslogik sind Wirklichkeit, Möglichkeit (als Potentialität und als 

Zufälligkeit) und Notwendigkeit nicht voneinander getrennte Modalitäten, sondern jeweils 

verschiedene Aspekte der einen Wirklichkeit oder Substanz. Da sich die Möglichkeit nicht 

zugunsten einer strikt gesetzmäßigen Wirklichkeit tilgen lässt, hat dies überraschende Folgen 

für Hegels Konzept der Wirklichkeit: Notwendigkeit lässt sich so nicht mehr prognostisch 

aussagen, weil dies der immer mitzudenkende Möglichkeitshorizont der Wirklichkeit nicht 

zulässt. Andererseits lässt sich retrognostisch die Notwendigkeit von Sachverhalten anhand 

des Möglichkeitshorizonts, aus dem heraus sie entstanden ist, erst klar bestimmen. Hegel 

situiert mit der Zufälligkeit zugleich das in der Wirklichkeit, was im praktischen Geist in 

Gestalt der Willkür als wesentliches (aber nicht hinreichendes) Moment des Freiheitsbegriffs 

begegnet, und umgeht damit Probleme der praktischen Philosophie Kants. 

 

Folko Zander, Dr. phil., wissenschaftlicher Mitarbeiter im Forschungsprojekt „Bildung zur 
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Přednáška nebude tlumočena do češtiny. Po přednášce bude následovat diskuse. 


